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Kurzprotokoll Nr. 29 vom 08. Dezember 2021 (ganztägige Sitzung) 

 

Vorsitz Brigitte Kaufmann, Grossratspräsidentin, Uttwil 

Anwesend 121 Mitglieder Vormittag 
  119 Mitglieder Nachmittag 

Ort  Rüegerholzhalle Frauenfeld 
 
 
  1. Amtsgelübde von Kantonsrat Markus Birk (20/WA 39/237). Kantonsrat Markus 

Birk legt das Amtsgelübde ab. 
 
  2. Voranschlag 2022 und Finanzplan 2023–2025 (20/BS 27/223) (Detailberatung, 

Beschlussfassung). Der Rat behandelt den Voranschlag 2022 und den Finanzplan 
2023–2025. In der Detailberatung obsiegt der Antrag, den Steuerfuss für das Jahr 
2022 um 8 % auf 109 % zu senken. Damit sieht der Voranschlag 2022 in der Erfolgs-
rechnung bei 2'348'942'700 Franken Aufwand und 2'328'225'200 Franken Ertrag ei-
nen Aufwandüberschuss von 20'717'500 Franken vor. In der Investitionsrechnung 
schlagen bei Ausgaben von 118'748'400 Franken und Einnahmen von 43'447'000 
Franken Nettoinvestitionen von 75'301'400 Franken zu Buch. In der Schlussabstim-
mung stimmt der Rat dem bereinigten Beschlussesentwurf mit 89:24 Stimmen zu. 

 
  3. Parlamentarische Initiative von Anders Stokholm, Karin Bétrisey, Barbara 

Dätwyler, Dominik Diezi, Stefan Leuthold, Christian Mader, Martin Salvisberg, 
Max Vögeli, Roland Wyss und Cornelia Zecchinel vom 2. Dezember 2020   
"Planungs- und Baugesetz vom 21. Dezember 2011" (20/PI 1/85) (Redaktionsle-
sung, Schlussabstimmung). Die Vorlage passiert die Redaktionslesung ohne Dis-
kussion. In der Schlussabstimmung stimmt der Rat der Änderung des Planungs- und 
Baugesetzes mit 109:3 Stimmen zu. Das Behördenreferendum wird nicht verlangt. 
Das Gesetz unterliegt der fakultativen Volksabstimmung. 

 
  4. Gesetz betreffend die Änderung des Gesetzes über die Volksschule (VG) 

(20/GE 10/192) (2. Lesung). In der 2. Lesung erfährt die Vorlage keine Änderung. 
Die Redaktionslesung und die Schlussabstimmung erfolgen an der nächsten Rats-
sitzung. 

 
  5. Gesetz betreffend die Änderung des Gesetzes über die öffentliche Sozialhilfe 

(Sozialhilfegesetz; SHG) (20/GE 5/125) (Fortsetzung 2. Lesung). Der an die vorbe-
ratende Kommission zurückgewiesene § 19b sowie der neue Absatz 5 von § 19 wer-
den im Rahmen der 2. Lesung beraten. Die neu vorgelegte Fassung erfährt in der 
2. Lesung keine Änderung. Die Redaktionslesung und die Schlussabstimmung erfol-
gen an der nächsten Ratssitzung. 
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  6. Motion von Franz Eugster und Paul Koch vom 10. März 2021 "Standesinitiative: 
Energieholznutzung in der Landwirtschaft eine echte Chance geben!" 
(20/MO 11/139) (Beschlussfassung Umsetzung). Die Motion wurde am 27. Oktober 
2021 erheblich erklärt. Dem Beschlussesentwurf des Regierungsrates stimmt der Rat 
mit grosser Mehrheit zu. Das Geschäft geht an die Staatskanzlei zur Weiterleitung der 
Standesinitiative an die Bundesversammlung. 

 
  7. Motion von Pascal Schmid, Mathias Tschanen, Kristiane Vietze und Simon 

Wolfer vom 5. Mai 2021 "Doppelbesteuerung von Liegenschaften abschaffen" 
(20/MO 16/178) (Beantwortung, Diskussion, Beschlussfassung). Der Regierungsrat 
beantragt, die Motion erheblich zu erklären. Nach Diskussion im Rat wird die Motion 
mit 64:44 Stimmen erheblich erklärt. Das Geschäft geht an den Regierungsrat zur 
Ausarbeitung der Botschaft an den Grossen Rat. 

 
  8. Motion von Stefan Leuthold, Nicole Zeitner und Ueli Fisch vom 7. Juli 2021 

"Abschaffung der Handänderungssteuer" (20/MO 19/202) (Beantwortung, Dis-
kussion, Beschlussfassung). Der Regierungsrat beantragt, die Motion nicht erheblich 
zu erklären. Die Motionärin und die Motionäre ziehen ihren Vorstoss zurück. 

 

 
 
Traktanden 9 und 10 nicht behandelt. 
 
 

 
 
     Parlamentsdienste des Kantons Thurgau 
 
 
Zur Veröffentlichung 
- im Amtsblatt 
- auf Internet http://www.tg.ch/parlament 
 
 


